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Fragebogen

 1. Was bedeutet das Auto für Sie persönlich? 

Mein Instrument zur Verfertigung der Gedanken  

beim Fahren.

 2. Diesel oder Benziner, Automatik oder Handschalter?

Hybrid und Automatik für schwebenden Komfort.

 3. Welcher Satz oder welches Wort ist für Sie ein „rotes Tuch“?

„Das Problem ist aber, …“

 4. Worüber können Sie lachen?

Über manche Schusseligkeit von mir, über Heinz Erhard, 

Volker Pispers, Georg Christoph Lichtenberg und über den 

feinsinnigen Humor meiner Frau.

 5. Was ist für Sie eine Versuchung?

Neben Rotwein und italienischer Küche, Menschen  

aus der Reserve zu locken.

 6. Schenken Sie uns eine Lebensweisheit.

Liebe, was du tust. Mache, was du liebst.

 7. Für welches Thema wären Sie der ideale Telefonjoker?

Euromaster.

 8. Mit wem würden Sie gerne für einen Tag  tauschen?

George Clooney.

 9. „Entschleunigen“ bedeutet für Sie ...?

Reisen, lesen, schauen.

 10. Ein Feature, das Sie bei Autos für absolut überflüssig halten. 

Den Schaltkipphebel am Lenkrad. 

 11. Nennen Sie uns drei automobile Highlights/ Erfindungen. 

HD-Rückspiegel, Sprachfunktionen, Head-up-Display.

12.  Welche Musik hören Sie unterwegs?

Was mir SWR1 und Deutschlandfunk bieten.

13.  Was regt Sie beim Autofahren am meisten auf? 

Wenn mein Auto und ich stehen.

14.  Was sagt man Ihnen nach? 

Da müssen Sie meine „Nachsager“ fragen.

15.  Was macht Euromaster für Sie so interessant? 

Die Leidenschaft, mit der unsere Mitarbeiter ihre  

Arbeit machen.

» Liebe, was du tust.  

Mache, was du liebst. «

Fünfzehn Fragen

Andreas Berents 

Geschäftsführer Euromaster 

Deutschland und Österreich
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Aufsteiger | Andreas Berents (55) ist seit Juni 2015 

Geschäftsführer Euromaster in Deutschland und 

Österreich. Seit Februar 2012 war er als Director 

Operations & Sales bei Euromaster tätig. Von 1998 

bis 2011 leitete er als Gesamt-Geschäftsführer die 

Geschäfte des Handwerks-Dienstleisters Mister  

Minit und war zusätzlich Mitglied des europäischen 

Management-Teams der Minit Group. Der gebür-

tige Oldenburger absolvierte an der Universität 

Münster ein Studium der Deutschen Philologie, 

Wirtschaftsgeschichte und Publizistik. 




